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Leitbild der AGOT-NRW e.V. 

 

 

 

 

 

Die AGOT-NRW ist die zentrale Vertretung der gebündelten Interessen aus den 

angeschlossenen Trägergruppen in alle Richtungen: nach innen – gegenüber Trägern, 

Einrichtungen, Fachkräften usw. – und nach außen – gegenüber Partner*innen, Politik und 

Gesellschaft – mit dem Ziel der langfristigen Absicherung und Verbesserung von 

Rahmenbedingungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit. 

 

Ziel ihres Wirkens ist zudem die Stärkung sowie die fachliche und inhaltliche 

Weiterentwicklung des Handlungsfeldes der Offenen Kinder- und Jugendarbeit. Die AGOT-

NRW streitet für Strukturen, Einrichtungen und Angebote, in denen Kinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene für die Wahrnehmung ihrer Rechte und Interessen gestärkt werden. 

 

In der AGOT-NRW werden die von den Trägergruppen zur Verfügung gestellten 

Ressourcen und Kompetenzen gebündelt und Synergien geschaffen. Damit setzt sie auf 

Landesebene eigene Impulse und nimmt eine aktiv gestaltende Rolle im Hinblick auf alle für 

sie relevanten Akteur*innen und Institutionen ein. 

Um ihre Ziele zu erreichen, entwickelt die AGOT-NRW geeignete Instrumente. Im 

Bewusstsein der Vielfalt der Träger(-gruppen) vermittelt sie dabei zwischen den 

unterschiedlichen Interessen, Vorstellungen, Werten und Möglichkeiten der 

angeschlossenen Trägergruppen und erarbeitet ein gemeinsames Verständnis von 

Begriffen, Werten sowie Methoden und Wegen. Die AGOT-NRW steht für die 

Grundprinzipien der Offenen Kinder- und Jugendarbeit ein. 

 

Was wir unter OKJA verstehen und wie die AGOT-NRW sich zu aktuellen Themen 

positioniert, ist in unserem aktuellen Positionspapier https://agot-nrw.de/positionen/ 

hinterlegt. 
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